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Gut im Sport dank guter Sicht 
Wer scharf sieht, sieht noch lange nicht gut. Ein neues, visuelles Wahrnehmungs-Training 
verspricht mehr Erfolg - beim Sehen und beim Sport. 

Gutes Sehen ist - im Gegensatz 
zur ~diäufigen Meinung - 
nicht angeboren, sondern wird 
in den ersten Lebensjahren von 
jedem Menschen erlernt. W&- 
rend dieses Lernprozesses kan- 
nen Mangel auftreten, die im 
späwrea Leben die visuelle i&+ 
tungsf&@eit einsduäden. 
*Die meisten Leute denken in 
Bezug auf gute Sicht an eine 
hundertprozentige Sehs&rfe-, 
sagt der Optometnst und Visual- 
Trainer Raymond Wdti aus 
Thun.  die gute Sehschärfe ist 
jedoch nur ein wichtigex Faktor 
im2Prozess des S h . u  

Genauso wichtige Aspekte der 
Wahrnehmung sind laut W&i 
unter anderem das Kontrastse- 
hen oder die räqdiche Wahr- 
nehmung. Wichtig seien diese 
Falben vor dem im Sport. 

uSind ehige Bereiche der visud-. 
len Wahrnehmung unterent- 
wickelt, müssen sie durch spart- 
Ziehe beziehungsweise konditio- 
nelle Mehfleistungen kompen- 
siert werdem, sagt der Fach- , 
mann. 

Reaktionazeitverkünen 
Es gibt aber einen anderen Weg. 
um besser zu sein, M& das 
Visud-Training, das Raymond 
Wdti - wie er sagt - exklusiv irn 
Kanton Beru anbietet. «Men- 
sdien, die eine Brille oder Kon- 
taalinsen trageh,kbnnenihre vi- 
suelle Leistung in den meisten 
Fdlennoch steigem.~ Aber auch 
wer gut seht, könne vom V h a l -  
Training profitieren. Ein solches 
deckt etwa folgetlde Aspekte ab: 

Die periphere Sichk Hier geht 
es darum8 nicht nur den sportli- 

&en Gegner im Auge zu behal- 
ten, sondern das ganze Urddd 
wahrzunehmen, eine Fagkeit, 
die laut Wdti heute vielen Men- 
schen abhanden gekommen sei. 
Bei einer ausgebildeten periphe- 
ren Sicht würden sich die Reakti- 
onszeiten erheblich verkürzen. 

Die dynamische Sehschärfe: 
Sie erlaubt permanent pexfekees 
Sehen wabxend man in Bewe- 
gung ist. 

Die Augen-FoTgwvegungen: 
Das sind muskukäre AMvitX- 
ten, die es den Augen erlauben, 
exakt koordiniert einem Objekt8 
etwa ehan Bau, zu folgen. 

Die lausions-Flexibi3ität: 
Auch hier gehts um die Koordi- 
nation beider Augen. Fusion 
heisst in diesem Zusammen- 
hang das Verschmelzen der 
Seheindrücke des rechten und 

linken Gehirn Auges. eh perfektes, Nur so drei-- das b' 
sionales Bild erfassen. Wichtig 
ist das unter anderem für das Ab- 
sch3tzen von Gcschwindigkei- 
&und E n h n g e n  sowie für $ 

4 die Auge-Hand-Koordination, j 

iäglich 15 Minuten 4 
i 

Um diese und noch viele andere Mit der Ptismenleisk ÜberprOft Visual-Trainer Rayrnond Wälti die 
Aspekte der visuellen Wahrneh- Beweglichkeit der Augen im horizontalen Bereich. 
iung  verbessern ni kennen, 
braucht es - vorausgesetzt die zu Hause durdigefuhrt werden - einzelne h g e n  gemacht wer- 
Augen sindgesund- keinenme- nirrimt tä&& etwa 15 Minuten den müssten. Eine erste Unter- 
W s ~ ~ .  Für das Trai- in Anspruch, Die Erfolge werden suchung kostet rund 150 F m -  
ring werden verschiedene opti- aJle zwei Wochen ausgewertet. km, das ganze Training (inklusl- 
sche Geräte, Tafelnund auch mal ~Normalemise dauert wl be- ve Material) zwischen 1400 und 
e h  BaU eingesetzt. Zuvor wird gleitetes TxaXning etwa drei bis 2200 Franken. 
vomVisud-Trainer die Wabmeh- sechs Monaten, erW Wälti. Die UrnWthmxc~ 
mung getestet und quantikiert. Erfahnrng habe gezeigt, dass 
Nach den Tests wird dann ein in- nach dieser Zeit die neue Sehge- ,~mutiDnen: opülcni, Ray- 
dividueIles Traifiingsprogramm wohnheit derart gefestigt ist, „ d  E. w=ki Ballip. 67, 3601 ~h",,; 
erarbeitet. Dieses - es kann auch dass später nur noch sporadisih info@optilenach. ww.visuaArainet.ch 


